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Liebe Vereinsmitglieder
Mit Optimismus und Zuver-
sicht gehen wir in das letzte 
Drittel des Jahres. So freuen 
wir uns, dass  unser Sportan-
gebot  verstärkt angenommen 
wird und die Anzahl unserer 
Mitglieder wieder steigt. Auch 
stehen  die Herbstwanderung 
wie der Ehren- und Gedenktag 
wieder fest in unserem Kalen-
der. Seid dabei: die Termine 
findet Ihr in dieser Zeitung.
Corona wird uns noch lange 
im Alltag begleiten. Eine trü-
gerische Normalität, die uns 
keinefalls die Vorsicht vor die-
ser gefährlichen Krankheit 
nehmen darf. In diesem Sinne: 
schützt  Euch und andere und 
bleibt gesund - oder werdet es 
bald wieder. 
Der Vorstand

Gymnastik 

Handball 

Hip Hop

Jedermannsport

Jiu Jitsu

Leichtathletik

Line Dance

Präventionskurse

Tischtennis

Triathlon

Turnen

ZUMBA ® 



Aus der Vereinsfamilie
Geburtstage     

Herzlichen Glückwunsch

03.09.	 Körner Friedhelm	 70
15.09.	 Overhoff Manfred	 82
25.09.	 Bohnenkamp Petra	 70
27.09.	 Eitzert Andreas	 60
03.10.	 Bechert Werner	 82
06.10.	 Holtmann Udo	 84
16.10.	 Strauch Elli	 85
22.10.	 Reime Ursula	 82
22.10.	 Rühl Christel	 80
26.10.	 Stoffel Jürgen	 84
26.10.	 Raspl Hanni	 83
01.11.	 Tantarn Karl-Heinz	 81
02.11.	 Dinstuhl Rolf	 82
03.11.	 Nappenfeld Gertrud	 89
07.11.	 Wichert Christel	 83
07.11.	 Blaß Georg	 75
09.11.	 Einig Helmut	 81
11.11.	 Hansen Britta	 60
18.11.	 Holtmann Marlies	 81
22.11.	 Zacharias Brigitte	 88

Gedenktag
In Fortführung einer langen Tradition werden wir auch in diesem Jahr wieder 
mit einer Friedhofsbegehung den verstorbenen Vereinsmitgliedern gedenken 
– aber vielmehr auch, um damit gegen Krieg und Gewaltherrschaft oder Völ-
kermord und Rassismus zu demonstrieren. Die vielen aktuellen Kriegsschau-
plätze machen es deutlicher denn je, wie zerbrechlich unser Frieden und wie 
unmenschlich das daraus resultierende Leid der Bevölkerung ist.
Helfen wir alle, Not und Elend zu verhindern und zu lindern – und setzen wir 
uns gleichermaßen für eine friedliche Völkergemeinschaft nach unserem Mot-
to ein:

Erinnerung, Mahnung, Hoffnung!

Die Friedhofsbegehung findet am 13.11.2022 (Volkstrauertag) statt und be-
ginnt um 13.30 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz an der Augustastraße.



15 Jahre Mitgliedschaft
Heidemarie Bruns-Tenhagen		  
Sonja Lindemann			 
Claudia van der Sand			
Manfred Schierling
25 Jahre Mitgliedschaft 
Anke Graeber	
40JahreMitgliedhaft
Hedwig Heßeler 

In diesem Jahr feiern folgende Mitglieder ein „rundes“ Jubiläum:
50 Jahre Mitgliedschaft 
Ingrid Moll
Wolfgang Paashaus
65 Jahre Mitgliedschaft 
Herbert Holtmann 
70 Jahre Mitgliedschaft 
Gisela Schmitz
75 Jahre Mitgliedschaft
Willi Claßen

Für Eure Treue zum Styrumer Turnverein sagen wir Dank, in den wir auch alle 
anderen Mitglieder einbeziehen, die in diesem Jahr kein „rundes“ Jubiläum 
feiern.
Die oben genannten Jubilare wird der Vorstand noch gesondert zu einer Eh-
renfeier einladen. 
Bitte merkt Euch ungeachtet schon jetzt den Termin vor: 13. November 2022, 
Beginn 15.00 Uhr.

Mitteilungen

Mitgliederzahlen entwickeln sich positiv!
Die Corona-Pandemie hat nachhaltig 
unsere Sportaktivitäten beeinträchtig 
– im Spielbetrieb wie auch hinsicht-
lich unserer Mitglieder. So haben wir 
von 2019 bis Ende 2021 über 15 % 
unserer Mitglieder verloren – aber 
jetzt können wir melden, dass dieser 
negative Trend gebrochen ist. 
Am 01.01.2021 hatten wir 611 Mitglie-
der – zur Jahresmitte zählen wir wie-

der 665 Mitglieder.  
Diese Entwicklung macht Mut und 
gibt Zuversicht!
Interessant ist es dabei, dass wir 
die entsprechenden Zugänge über-
proportional bei den Zeitmitgliedern 
feststellen, die ihre Teilnahme am 
Vereinssport über „10-er Karten“ er-
werben.

Ilse Stollen ist gestorben!
Unmittelbar vor Redaktionsschluss erhalten wir die traurige Nachricht, dass 
unser Ehrenmitglied, Ilse Stollen, am 13. August 2022 im Alter von 96 Jahren 
verstorben ist. Unser Mitgefühl gilt der Familie.
Ilse Stolle erwarb am 1.10.1945 die Mitgliedschaft in unserem Verein, für den 
sie sich über Jahrzehnte gemeinsam mit ihrem Mann aktiv eingesetzt hat. Der 
Verein dankt Ilse dafür wie auch für die Vereinstreue über 77 Jahre – wir wer-
den Ilse in lebendiger Erinnerung halten.
Die Urnenbeisetzung fand am 30.08.2022 in Hirschlanden (Baden Württem-
berg) statt. 



Moderne Sportstätten 2022
Wir sprechen schon fast zwei Jahre 
über dieses Förderprojekt des Lan-
des NRW – und noch immer liegen 
alle Steine der Turnhalle aufeinander. 
Warum?
Das Projekt ist unverändert „heiß“ 
– es hat sich aber für uns zu einem 
Hindernislauf entwickelt: insgesamt 
haben 4 Architekten nacheinander 
an unserem Vorhaben gearbeitet, 
wovon 3 wieder abgesprungen sind. 
Nachdem dann der Bauantrag einge-
reicht war, kamen Forderungen nach 
Verschmelzung von Flurstücken mit 
resultierenden Grundbuchänderun-
gen sowie nach einer gutachterlichen 
brandtechnischen Stellungnahme zu 
unserem Brandschutzkonzept.
Das ist bis hier her getan: die Feu-
erwehr prüft jetzt den Brandschutz 

und danach hoffen wir, spätesten im 
September die Baugenehmigung zu 
erhalten.
Mit dem Erhalt der Baugenehmigung 
können wir dann auch die parallel lau-
fenden Gespräche mit Banken und 
Stiftungen zur gesicherten Finanzie-
rung zu Ende bringen – nach heutiger 
Sicht etwa im Oktober/November.  Es 
folgt dann die Beauftragung der Bau-
firma, die je nach Arbeit und Wetter 
etwa mit der Jahreswende die Arbei-
ten aufnehmen wird.
Wir hoffen, dass wir in der nächsten 
Vereinszeitung Einzelheiten über die 
bauliche Abwicklung des Projektes 
berichten können – auch, welche 
Auswirkungen sie auf unseren Sport-
betrieb haben wird.

Sommerfest 2022

Die Corona-Pandemie hat es in 
den Jahren 2020 und 2021 nicht 
erlaubt, unser traditionelles Som-
merfest zu veranstalten. Und so 
war die Freude und Begeisterung 
verständlich, dass unser Verein in 
Anknüpfung an die gute alte Tra-
dition in diesem Jahr wieder seine 
Mitglieder und Freunde  zum Som-
merfest einladen konnte.
Die Reaktion aus der Mitglied-
schaft übertraf die Erwartungen 
– und auch der Wettergott hat pri-
ma mitgespielt: Sonne pur! In der 
Zeit zwischen 11.00 und 17.00 Uhr 
besuchten geschätzt 200 Mitglie-
der und Freunde unsere Vereins-

anlage. So konnten wir auch den 
für Styrum zuständigen Bezirks-
bürgermeister, Heinz-Werner Cze-
czatka-Simon, begrüßen.
Das Angebot für die Besucher war 
wie gewohnt vielseitig. So begeis-
terten wieder einmal einige unserer 
aktiven Sportgruppen mit Vorfüh-
rungen oder Mitmach-Angeboten, 
während der Duft vom Grill mit den 
weiteren kulinarischen „Verführun-
gen“ eine vergleichbare Anziehung 
ausstrahlte.
Dagegen gehörte die Vereinswie-
se ungeteilt den Kindern! Unter 
fachlicher Anleitung führten sie 
Geschicklichkeits- oder Ballspiele 



aus, tobten miteinander oder lie-
ßen sich schminken. Leider konnte 
der beliebte Streichelzoo in diesem 
Jahr nicht verpflichtet werden.
Über alle Besucherkreise hinweg 
waren wieder das Glücksrad und 
die Tombola die „Renner“. Keines 
der mehrere hundert Lose war 
eine „Niete“ – und so gab es nur 
frohe Gesichter.
Mit den vielen zuvor genannten 
Highlights haben wir alle ein ge-
lungenes Sommerfest gefeiert, 
dass aber seinen besonderen 
Glanz dadurch erfahren hat, dass 

die Vereinsfamilie nach 2019 wie-
der zusammenkommen konnte. 
Sportkameraden*innen, Freunde, 
Bekannte und langjährige Wegge-
fährten konnten sich wieder tref-
fen, um in Erinnerung an gemein-
same Tage zu schwelgen.
Die hohe Akzeptanz aus der Mit-
gliedschaft war dabei denen An-
erkennung und Dank, die das 
Sommerfest durch ihren Einsatz 
möglich gemacht haben. 



Vereinswanderung am 25.09.2022 – Wer ist dabei?
Wohin geht es in diesem Jahr? Wir bleiben in Mülheim und wollen über 
Holthausen und Raadt zur Meisenburg wandern – und nach einer länge-
ren Pause zu Fuß oder mit dem Bus weiter nach Kettwig. Für den Rück-
weg nach Mülheim bietet sich dann die „Weiße Flotte“ an.

Hier die Planung:

09:30 Uhr 	 Treffen an der Straßenbahnhaltestelle „Willy-Brandt-Schule“, 	
		  Styrum
 09.37 Uhr	 Abfahrt mit der Linie 112 bis zur Tilsiter Straße (an 09.58 Uhr)
		  Wanderung über den Philosophenweg ins Forstbachtal, vor-	
		  bei am Tierheim zum  Brunshofweg und über die Horbeckstra-	
		  ße zum Roßkothenweg ins Rossenbecktal. Der Weg „Am 		
		  Buchholz“ führt dann nach knapp 7 km zu einem der höchsten 	
		  Punkte Mülheims und zu unserem 1. Ziel, 
		  und zwar um etwa

12:30 Uhr			   Road Stop
		  Meisenburger Straße 255, 45133 Essen, T:0201 711129

14:30 Uhr	 Aufbruch nach „Kettwig vor der Brücke“, und je nach Wetter, 	
		  Fitness und Verfassung:
		  Für die geübten Wanderer zu Fuß über Saalsweg,  Rombe		
		  cker Weg und Meisenburgstraße  in die Kettwiger Altstadt - 	
		  ca. 5km.                	 oder
		  Für weniger geübte Wanderer mit dem Bus Linie 142 von 		
		  „Meisenburg“ bis „Kettwig Markt“ – Dauer ca. 25 Min.
17:00 Uhr.        Mit dem Boot der „Weißen Flotte“ nach Mülheim
17.50		  Ankunft am Wasserbahnhof 

Teilnehmer werden gebeten, sich jeweils selbst um die Fahrausweise zu küm-
mern. Zur weiteren Information (Stand heute):
		  Die Linie 142 verkehrt sonntags alle 30 Minuten
		  Die Weiße Flotte fährt alle Stunden ab Kettwig (letzte Abfahrt 	
		  19.00 Uhr)
		  Die Bootsfahrt „Kettwig – Mülheim“ kostet für Erwachsene je € 	
		  7,50

Wir wünschen uns eine rege Beteiligung. Bitte gebt bis spätestens zum 
09.09.2022 Eure Teilnahme bekannt: entweder an unsere Geschäftsstelle oder 
direkt an unseren 1. Vorsitzenden Walter Grawenhoff.		



Ein DICKES Dankeschön an alle fleißigen Sammler 

in einem sehr aufwendigen Verfahren 
online eingelöst werden mussten. Wir 
lagen über 2 Wochen gut auf dem 
ersten Platz, aber aufgrund techni-
scher Probleme auf dem Abstim-
mungsportal wurden wir dann kurz 
vor Schluss auf den zweiten Platz 
verdrängt. Schade – aber wir können 
uns immer noch über 1000 Euro freu-
en!
Dafür möchten wir uns heute einmal 
bei Euch allen bedanken und hoffen, 
dass Ihr bei der nächsten Aktion wie-
der dabei seid!

Claudia van der Sand, 
Geschäftsstelle

Von April bis Juni hatte Rewe wie-
der die Aktion „Schein für Vereine“ 
gestartet, kurz darauf folgte Aldi mit 
„Gut fürs hier, gut fürs wir“.
Bei Rewe Geissler an der Heide-
straße konnten wir eine Sammelbox 
aufstellen, die auch von Nicht-Mit-
gliedern und von Herrn Geissler gut 
gefüllt wurde. Da Ihr alle so fleißig mit 
gesammelt habt, konnte der Verein 
für die Vereinsscheine nun einen gro-
ßen Bällewagen für den neuen Gerä-
teraum, sowie Handschlagpolster für 
die Jiu-Jitsu Abteilung und Laufstel-
zen für die Kleinen bestellen.
Bei Aldi gab es Stimmzettel, die leider 

Integration durch Sport
Die Bundesregierung lobt unter obi-
gem Titel eine Stützpunktförderung 
aus, die die vorurteilsfreie Integra-
tion von Bürgerinnen und Bürgern 
mit Migrationshintergrund verstärken 
soll. Der Mülheimer Sportbund (MSB) 
führt dieses Vorhaben lokal und wir 
haben uns als Verein um die Teilnah-
me an dieser Förderung beworben – 

denn für uns als STV ist die Integrati-
on seit Jahren unser Alltag.  
Unsere Geschäftsführerin, Kathari-
na Tegethoff, koordiniert das Projekt 
und wird sich dabei bemühen, Er-
wachsene und Kinder aus anderen 
Herkunftsländern für unseren Verein 
zu gewinnen – als Sportler oder auch 
als Übungsleiter*innen. 

Gemeinnützigkeit bestätigt!

Mit dem Bescheid vom 12.08.2022 
stellt das Finanzamt Mülheim an 
der Ruhr unseren Verein für weite-
re 3 Jahre von der Körperschafts- 
und Gewerbesteuer frei und damit 

gleichzeitig dessen unveränderte 
Gemeinnützigkeit fest. Entspre-
chend wird die nächste Steuerer-
klärung erst wieder im Jahr 2025 
fällig.



Handball
Die Hallensaison 2021/22 konnte 
trotz verschiedener Corona-Be-
schränkungen und damit verbun-
denen Spielverlegungen einiger-
maßen zu Ende gebracht werden.  
Auch unsere Spieler waren nicht 
von Corona-Infektionen frei. Den 
einen traf es härter als den an-
deren. Das Infektionsempfinden 
und der Verlauf waren doch sehr 
unterschiedlich und bei einzelnen 
sind die Auswirkungen auch heute 
noch spürbar. Dies alles waren na-
türlich nicht die besten Vorausset-
zungen für eine vernünftige Spiel- 
und Trainingsgestaltung. Aber mit 
diesen Problemen waren wir nicht 
alleine. Von den 12 zu Saisonbe-
ginn in unserer Spielklasse ange-
tretenen Vereinen haben nur 8 das 
Saisonende erreicht. Die anderen 
4 Vereine haben vorzeitig die Segel 
gestrichen.

Über die gesamte Saison gesehen 
hatten wir beim Spiel und auch 
beim Training durchschnittlich 9 
– 10 Mann an Bord, was natürlich 
sehr wenig ist. Erst am Ende der 
Saison konnten wir bei zwei Spie-
len mal mit voller Mannschafts-
stärke von 14 Spielern antreten. 
Deshalb hatten wir mit der Mül-
heimer Turngemeinde 1956, die 
ebenfalls sehr große Probleme bei 
Spiel und Training hatten und die 

Saison nicht bis zum Ende durch-
spielen konnten, vereinbart, eine 
Trainingsgemeinschaft zu bilden 
und alle 14 Tage ein gemeinsames 
Training abzuhalten. Dieses war 
für beide Vereine insofern vorteil-
haft, dass wir bei dem gemeinsa-
men Training bis zu 18 Spieler in 
der Halle hatten und somit auch 
ein vernünftiges Training mit einem 
abschließenden Spiel am Training-
sende durchführen konnten.

Aktuell sieht es für die neue Sai-
son 2022/23 auch nicht besser 
aus. Durch Corona-Auswirkungen 
und der Wegzug aus der näheren 
Umgebung von Mülheim sind wir 
nicht mehr Spieler geworden und 
suchen weiterhin Verstärkung an 
Personal. 

Die Trainingsgemeinschaft mit der 
Turngemeinde 56 könnte aber da-
zuführen, dass, obwohl die Turn-
gemeinde für die neue Saison 
wieder eine Mannschaft gemeldet 
hat, einzelne Spieler sich unserer 
Mannschaft anschließen und uns 
verstärken werden.

Trotz der doch negativen Ent-
wicklung in unserem Sport in den 
letzten Jahren kann unsere Abtei-
lung in diesem Jahr ihr 100-jähri-
ges Bestehen feiern. Dieses wer-



den wir am 24. September 2022 
bei einer 6-stündigen Bootsfahrt 
auf der „Heinrich Thöne“, einem 
Schiff der Mülheimer Weißen Flot-
te, ausgiebig feiern. Die Fahrt geht 
vom Mülheimer Wasserbahnhof 
in Richtung Rhein zum Duisbur-
ger Hafen und zurück und endet 
am Mülheimer Stadtsteiger. Pas-
send zum Jubiläumsanlass haben 
bisher 100 ehemalige und aktuel-
le Handballer, teilweise mit ihren 
Ehe- und Lebenspartnern, die alle 
über die letzten Jahrzehnte dem 
Handball des Styrumer Turnver-
ein verbunden waren und sind, zu 
der Schifffahrt ihr Kommen an-
gemeldet. Einige wenige Plätze 
sind noch zu vergeben. Es wird 
viel über die letzten Jahrzehnte 
der Handballabteilung zu klönen 
geben, obwohl natürlich die ge-

samten 100 Jahre nicht abgedeckt 
werden können.   
Eine große Anerkennung wur-
de unserem Verein auf dem HVN 
Handballverband Niederrhein 
durch den DHB Deutschen Hand-
ball Bund, der ja bekanntlich am 
01. Oktober 1949 hier in der Mül-
heimer Stadthalle gegründet wur-
de, mit der Überreichung der erst-
mals an drei Vereine des WHV 
Westdeutscher Handball Verband 
vergebenen Ehrenplakette und der 
WHV Ehrenmedaille zuteil.  
Die Handballabteilung des Styru-
mer Turnverein von 1880 e. V. hat 
in ihrem 100-jährigen Bestehen 
Höhen und Tiefen erlebt. Möge sie 
auch stark genug sein, auch die 
Zukunft zu meistern.
Friedhelm Körner



Nachruf

Heinz Hobirk trat am  1.1. 1951 im 
Alter von 13 Jahren dem Styrumer 
TV bei. Er begann seine sportli-
che Laufbahn in der Handballab-
teilung. Dort durchlief er von der 
Schülerklasse über die Jugend 
bis zur Seniorenklasse alle Alters-
gruppen.
Ende der 90er- und Anfang der 
2000er-Jahre widmete er sich zu-
nehmend der Leichtathletik. Er 
nahm verschiedene Trainingsan-
gebote des Vereins wahr: Die Don-
nerstagsgruppe von Herbert Holt-
mann, das Leichtathletik-Training 
bei Dagmar Bechert, das Winter-
Hallentraining bei Wolfgang Paas-
haus.
Als athletischer und von Natur 
aus sehr schnellkräftiger Sportler 
musste Heinz nicht lange auf Er-

folge in der Leichtathletik warten. 
Mehrere Jahre in Folge gewann er 
beim Duisburger Kaiserbergfest 
in seiner Altersklasse den Leicht-
athletik-Dreikampf aus Sprint, 
Weitsprung und Kugelstoß. Im sel-
ben Zeitraum errang er zahlreiche 
Stadtmeister-Titel  im Mehrkampf, 
Sprint und Kugelstoß.
Im Jahr 2019 wechselte Heinz aus 
familiären Gründen seinen Wohn-
sitz von Mülheim nach Frankfurt, 
hielt aber seinem Heimatverein 
weiterhin die Treue. 2021 wurde er 
für seine 70jährige Mitgliedschaft 
im Styrumer TV geehrt.
Am 4.8.2022 wurde Heinz Hobirk 
unter großer Anteilnahme auch 
seitens des Styrumer Turnvereins 
auf dem Styrumer Friedhof beige-
setzt.

Heinz Hobirk



Styrumer Turnverein von 1880 e. V.
Geschäftsstelle Neustadtstraße 118 ∙ 45476 Mülheim an der Ruhr

Telefon 0208 - 3779784                  Fax 0208 - 62060519
Di. und Do. 9:30 - 11:30 Uhr           Mi. 16:00 - 18:00 Uhr

       www.styrumertv.de                        Email: info@styrumertv.de 

Termine - Bitte vormerken!! 

24.09.2022          Jubiläumsfeier „100 Jahre Handball“ im STV

25.09.2022          Vereinswanderung 

13.11.2022          Gedenktag mit Friedhofsbegehung, Start 13.30 Uhr, 	
	             Parkplatz Augustastraße
13.11.2022          Ehrentag mit Jubilarenehrung, Beginn 15.00 Uhr, 
	            MZR im Verein

Winterschließzeit:	 24.12.2022 bis 08.01.2023
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Wir sind für Sie da
Ihr Service-Partner ganz in Ihrer Nähe. 
Unsere Werkstatt ist für Sie vollumfänglich 
geöffnet. 
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WAS WÄRE 
UNSERE HEIMAT
OHNE ENERGIE?

medl           
  macht’s 
engagiert.

Wir unterstützen Projekte mit Herz, 
denn durch unser soziales und 
kulturelles Engagement stärken 
wir die Gemeinschaft nachhaltig. 
Für ein lebenswertes Mülheim. 

Mülheims grüne Energie.
Für überall. medl.de
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